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A L P E N  KON VENTION 

Ratifizierung der Durch
führungsprotokolle abgelehnt 
B E R N  - Die Uimvellkommission des Stän
derates lehnt die Ratifizierung der  Durcli-
führungsprotokollc z u r  Alpenkönvention 
ab. Die Konvention müsse im inländischen 
Recht umgesetzt werden, begründete Kom
missionspräsident  Christoffel Brändli  
(SVP/GR) den cinstimmi gen Entscheid. D i e  
Befürworter reagierten mit Unverständnis. 
Die Kommission für Umwelt, _ Raumpla
nung und Energie (UREK) stehe zu de r  rati
fizierten Alpenkonvention und ihren Zielen, 
lügte Brändli an. Die Umsetzung dürfe 
jedoch nicht über eine völkerrechtliche Ver
einbarung erfolgen, sondern müsse eigen
ständig in der  inländischen Gesetzgebung 
vollzogen werden. 

S imon  Epiney (CVP/VS)  führte aus ,  
andernfalls käme es beispielsweise bei den  
Wasscrrechtcn zu Problemen, da die kanto
nale Regelung mit den Durchfiihrungsproto-
kollen nicht vereinbar wäre. Die formale 
Grundsatzfrage habe den Ausschlag für den  
mit acht zu null Stimmen hei drei Enthal
tungen gefällten Kommissionsentscheid  
gegeben, wobei aber auch inhaltlich einige 
Punkte umstritten seien, sagte Brändli. Auf  
Grund  dieser  Stel lungnahme werde  d i e  
U R E K  eine Motion ausarbeiten. 
- Der Bundesrat hatte sich für die Ratifizie
rung der  Durchführungsprotokolle ausge
sprochen. Diese behandeln die T h e m e n  
Raumplanung und nachhaltige Entwick
lung, Berglandwirtschaft. Naturschutz und  
Landsehaftspflcge, Bergwald, Tourismus,  
Bodenschutz, Energie, Verkehr und Streit
bei legung.  Für  den Dachverband d e r  
Schweizer  Uniwelt- und  Alpinverbände,  
CIPRA Schweiz, sind die Argumente der  
Kommission nicht nachvollziehbar.  D e r  
Bundesrat habe in seiner Ratifizierungsbot
schaft festgehalten, dass die Protokolle  
nicht über bestehendes Recht hinausgingen, 
teilte der  Dachverband mit. 
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Pfadfinder: Viel geleistet 
Klausurtagung 2002 der Pfadfinderinnen und Pfadfinder Liechtensteins 

STAUBERN - Die Pfadfinderin
nen und Pfadfinder - Liechten
steins (PPL) sind mit über 700 
aktiven Mitgliedern der  grösste 
Jugendverband Liechtensteins. 
Um die Verbandsaktivitäten d e s  
Jahres 2003 zu koordinieren 
und einen intensiven Gedan
kenaustausch zu pflegen, t ra 
fen sich a m  vergangenen 
Wochenende der  Vorstand und 
die Landesleitung de r  PPL im 
Berggasthaus Staubern zu 
einer zweitägigen Klausurta
gung. 

Unter  d e r  Lei tung v o n  T h o m a s  
Zwiefelhofer  (Ressorts Präsidium, 
Finanzen) beschäftigten sich Her 
bert Eberle  (Ressorts Scout Shop,  
Jugendfö rde rung) ,  Pe t e r  E b e r l e  
(Animat ion  Spir i tuel le) ,  Pa t r ick  
H e e b  (Range r /Rovc r s tu fc ) ,  
Michel le  Kranz (Ressort  K o m m u -
nikation/PR), Robert Lins (Pfad
finderstufe), S imon  Me ie r  (Aus
bildung),  C a s p a r  Schatz  (Interna
tionales), S a n d r a  Tribelhorn (Pio
n iers tufe)  u n d  A n d r e a  Wal te r  
(Bien le - /Wöl f les tu fe )  m i t  d e n  
wichtigsten aktuellen Themen in 
der  l iechtensteinischen Pfadfinde-
rei. Nebs t  e inem längeren Gedan
kenaustausch z u m  bevorstehenden 
Grossan lass  Landespf ings t l ager  
2003 (LAPF1LA 2003)  wurden  
das aktualisierte Pflichfenheft von  
Vorstand u n d  Landeslcitung', de r  
ers te  Teil e i n e s  n e u e n  Ausb i l 
dungskonzepts  sowie  de r  definiti-

Klausurtagung der Pfadfinderinnen und Pfadfinder Liechtensteins: hintere Reihe von links: Caspar Schatz, 
Andrea Walter, Thomas Zwiefelhofer, Herbert Eberle, Patrick Heeb, Sandro Tribelhorn, Vordere Reihe: Peter 
Eberle, Simon Meier, Robert Lins, Michelle Kranz. 

v e  Vorschlag z u  H ä n d e n  d e r  
nächs ten  De l eg i e r t enve r samm-
lung betreffend ein neues  U n i 
fo rmreg lemen t  ve rabsch iede t .  
Schwerpunkt  der  Klausur tagung 
bildete ausserdem d i e  Etablierung 
des  neuen Ressort Kommunika t i 
o n  i m  Vorstand. Es  waren  diverse  
Fragen betreffend Aufgaben  d ie 
ses Ressorts (PR, interne K o m m u 
nikation, Corporate  Identity usw.),  

Zus tändigke i ten  sowie  wei te res  
Vorgehen in diesem Bereich zu 
besprechen.  

Schliesslich stellten die einzel
nen Stufen- bzw. Ressortverant
wortlichen ihre 'Pläne und  Absich
ten für das  nächste Jahr  vor. 

U m  nebst  d e r  anst rengenden 
Gruppenarbei t  auch das  Zwi 
schenmenschl iche  innerhalb  de r  
beiden Landesgremien zu fördern, 

stand auch ein gemütlicher Abend 
a u f  d e m  Programm.  Mi t  l ive 
Appenze l l e r  Str i ichmusig und  
e ine r  hervorragenden Metzge te  
vers t r ichen d i e  Abends tunden 
rasch, während draussen u m  d i e  
Staubernhüt te  e in  k le inerer  
Schneesturm tobte. Ein abschlies
sendes Mittagessen beendete a m  
Sonn tag  das in tensive  Arbe i t s 
wochenende.  

N A C H R I C H T E N  

Verlegung der 
Postautohaltestelle 
VADUZ - Aufgrund von Bauarbei
ten (Auf- und Abbau eines Bau-
krans) im Städtle im Bereich Lan-
desmuseum/Landesbank kann die 
Haltestelle Postplatz in der  Zeit v o m  
12. bis voraussichtlich 14. Novem
ber nicht benützt werden. In dieser 
Zeit wird der  gesamte Haltestellen
betrieb wie folgt abgewickelt: 

Haltebucht Postgebäude N (ge
nerelle Fahrtrichtung Schaan) 
Linien 4 0 / 4 1  und 10: Aussteigen 
Linien 7 0  u n d  71: Einsteigen 
Linie 1 : Ein- und Aussteigen 

Haltebucht Marktplatzgarage (ge
nerelle Fahrtrichtung Triesen) 

Linien 4 0  / 41 und 10: Einsteigen 
Linien 7 0  und  71: Aussteigen 
Linie 1 : Ein- und Aussteigen 

Vielen Dank  für  Ihr  Verständnis. 
Liechtenstein B u s  

Stammtisch für 
Zöliakie-Betroffene 
T R I E S E N  - Heu te  Abend  u m  
19.30 Uhr, findet im Restaurant 
«Schälle» in Triesen de r  S tamm
tisch des  Vereins für  Zöliakiebe-
troffene in Liechtenstein statt. I m  
Rahmen des Stammtisches besteht 
für  Betroffene die Mögl ichkei t ,  
Erfahrungen und  Informationen 
auszutauschen o d e r  gegenseit ige 
Fragen zu beantworten. (Eing.) 

Die Schüssler-Salze 
S C H A A N  - Häufig werden die bio
chemischen Mittel von Dr. Schüssler 
nach rein symptomatischen G e 
sichtspunkten eingesetzt: bei Schlaf; 

losigkeit nehme m a n  dieses und 
gegen Nasenbluten jenes Mittel. Bei 
genauerer Betrachtung kann man  
jedoch in diesen zwölf  Grundmitteln 
eine tiefergehende Ordnung ent
decken, die den Einsatz dieser äus
serst wirkungsvollen Medikamente 
häufig sehr erleichtern kann. Darü
ber hinaus lassen sich sogar viele 
wejterreichendc Anwendungsmög
lichkeiten und Indikationen ableiten, 
als es  gemeinhin üblich ist. In die
sem Vortrag (Ingo Wunderlich, Heil
praktiker und Kommunikationstrai
ner) lernen Sie das System der  zwölf 
Mittel kennen und können anhand 
zahlreicher praktischer Beispiele die 
konkrete Anwendung für den tägli
chen Hausgebrauch gleich einüben. 
Der  Vortrag findet a m  14. Nov. u m  
2 0  Uhr  im Resch, Schaan, statt. 
Informationen bei Ilse Schweizer, 
Naturheilpraxis, Schaan, Bahnstr. 
54, Tel. 233 29 6 0  

Die FLBR-Konzertküche 
im November 
VADUZ - A m  Donnerstag, d e n  
14. November  geht 's  weiter  in d e r  
FLBR-Konzer tküche  wei te r  m i t  
de r  Gruppe « T H E  ARTIFICIÄL 
M O N E Y M A K E R S » .  A b  2 0 . 3 0  
U h r  ist im L92  in Vaduz heisser  
Partysound mit  cooler  Rockmusik  
zu hören. T.A.M. gastierten schon 
letztes Jahr  in der  Novemberküche.  
A n  den Pfannen rührt Ziwj  Büchel,  
die Saiten werden v o n  Chrigldiold 
Kindle flankiert,  s ' K o c h r e z e p t  
besingt Kussi Beck, Pirmin Schäd-
ler schaltet den  Ofen a n  u n d  Clemi 
Kaufmann bringt ein erdiges Fun
dament .  Al les  zu sammengemix t  
ergibt ein Riesen Tamtam. Don
nerstag, 20.30 Uhr, L92,  Vaduz. 
Probieren geht  über Studieren. 

L E S E R M E I N U N G  

Stimmen-Sammeln mit 
Einzahlungsschein 
Das  Initiativkomitee d e r  Initiative 
Verfassungsfrieden wirbt p e r  Post 
u m  Unterschriften für seine Initia
tive. Es  führt die gleichen Argu
mente an, welche bereits in den 

Zeitungen veröffentlicht wurden.  
Fü r  mich werden diese Äusserun
gen durch oftmaliges Wiederholen 
n icht  glaubwürdiger .  Das s  d e m  
Br ief  des  Initiativkomitees e in  Ein
zahlungsschein  beigelegt  war ,  
halte ich für  sehr unpassend. 
Irene Bühler, Rietli 9 ,  Triesenberg 

Neues Prinzenpaar 
Maurer Narren übernahmen das Zepter 

MAUREN - Pünktlich a m  11.11.  um 11.11 Uhr präsentierte die  Fas
nachtsgesellschaft Mauren gestern ihr Prinzenpaar für die  Fasnacht 
2003.  Für alle Fasnächtier beginnt jetzt die schönste Zeit d e s  Jahres. 
Prinzessin Daniela von den «Sina-Sepp» und Prinz Stefan von den «Stega-
Burs» zusammen mit dem Gemeindevorsteher Johannes Kaiser und den  
Mitgliedern der Fasnachtsgesellschaft Mauren stellten s ich  für d ie  Foto
grafen zum Familienfoto auf. 

A N Z E I G E  
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